
   

Canyoning im Tessin 

Am Morgen vom 15. September trafen wir uns alle am Bahnhof. 

Voller Motivation und Vorfreude fuhren wir ins Tessin.  

Nach gut 3 Stunden Autofahrt, kamen wir dort an. 

Tinel und Adi kamen als Guides mit und organisierten auch das 

Material. Als endlich alle parat waren, schlägt Tinel auch noch den 

Kopf an der Autotüre an!! 

 

 

 

Als bei Tinel alle Sternchen verschwunden waren, stiegen wir in die 

erste Schlucht. 

Dort durften wir erste Canyoning-Erfahrungen machen. 



   

 
Als wir nach knapp 2 Stunden aus der Schlucht kamen, hatten wir 

noch nicht genug und fuhren gleich zur nächsten Schlucht.  Sie war 

nicht so anspruchsvoll und wir konnten meistens normal schwimmen. 

  

Gegen Abend fuhren wir zu unserem Camping. Dort trockneten wir 

unsere nassen Anzüge. Nach einer feinen Pizza und gemütlichen 

Beisammen sein, krochen wir langsam in unsere Schlafsäcke und 

schliefen sofort ein. (Wenigstens ein Teil davon). 😊 

 Am nächsten Morgen, assen wir gemütlich das Morgenessen. Als wir 

alle satt waren, packten wir das Zelt zusammen und fuhren mit dem 

Auto zur nächsten Schlucht. In dieser Schlucht konnten wir viel 



   

abseilen und   auch tiefe Sprünge machen. Die Sprünge waren bis zu 

12 Meter tief! Das war sicher eines unserer Highlights des 

Wochenendes. Müde und voller neuen Erfahrungen, kamen wir am 

Abend in Grindelwald an. 

        

 

 


